
Glasmanufaktur Harzkristall

Glasmacher-Tradition

Ein faszinierendes Erlebnis ist ein Besuch der Glasmanufaktur 
„Harzkristall“ im Blankenburger Ortsteil Derenburg. Dieser Ort vereint 
Erlebnis, Abenteuer, Erholung, Spaß und kulinarischen Genuss in 
einem. Beim Erlebnisrundgang ManufaktOur erleben Sie Glas mit allen 
Sinnen. Sie erfahren alles über die Entstehung und Verarbeitung des 
Rohstoffs Glas und begleiten die Glasbläser hautnah bei der Produktion 
mundgeblasener Glasprodukte, während Sie die Hitze des Schmelzofens 
im Gesicht spüren. Eine große Verkaufsausstellung, die ganzjährige 
Weihnachtswelt und der Abenteuerspielplatz garantieren einen 
schönen Tag für die ganze Familie.

Kletterwald und Freibäder 
Wipfel erklimmen und abtauchen

Was verbirgt sich hinter Charlie Chaplin, Postman oder Flying Fox? 
Finden Sie‘s im wunderschön ruhig gelegenen Blankenburger 
Kletterwald, abseits von Trubel und Lärm, heraus. Auch Teamtraining 
und Erlebnispädagogik für Gruppen sind hier im Angebot. Erleben Sie 
mitten in der Natur Familie und Freunde hautnah. 

Für Erfrischung sorgen im Sommer zwei Freibäder in Blankenburg.  Ganz 
natürlichen, 100 % chlorfreien Badespaß bietet das Biologische Freibad 
„Am Thie“ im Zentrum der Stadt. Spiel, Spaß und Freizeitaktivitäten 
für die ganze Familie bietet das Freibad im Blankenburger Ortsteil 
Derenburg. 

Rübelandbahn 

Bahnromantik pur

Im Harz finden Eisenbahn-Nostalgiker besonders reizvolle Strecken. 
Ab Blankenburg fährt eine historische Dampflokomotive auf einer
beeindruckenden Steilstrecke nach Rübeland. Die „95 027“, liebevoll
„Bergkönigin“ genannt, schnauft über Viadukte und durch Tunnel und
erlaubt einzigartige Ausblicke auf die schöne Harzlandschaft. 
Abfahrt ist am Blankenburger Bahnhof. Fahrzeiten und Termine für 
Sonderfahrten finden Sie unter 
www.arbeitsgemeinschaft-ruebelandbahn.de

Herbergsmuseum 
Auf der Walz – einst und jetzt

Das Blankenburger Herbergsmuseum ist einzigartig in Deutschland.
Das Fachwerkhaus in der Bergstraße 15 diente von 1884 bis 1916 als 
Herberge für reisende Handwerksgesellen, vor allem der Baugewerke. 
Damals siedelten sich viele Pensionäre in Blankenburg und Umgebung 
an, sie wollten hier am Harzrand ihren Ruhestand verbringen. 
Die Handwerker vor Ort konnten die Arbeit nicht allein bewältigen, 
immer mehr Wandergesellen strömten heran. Sie kamen in der 
Gesellenherberge unter. 
Heute zeigt das Museum, wie die Handwerksgesellen hier um 1900 
lebten. Gleichzeitig gewinnen Besucher Einblicke in die Tradition und 
die Gepflogenheiten der Wanderschaft einst und jetzt.

Glasmanufaktur „Harzkristall“ 
38895 Derenburg | Im Freien Felde 5 
Tel. 039453 6800 | www.harzkristall.de
Öffnungszeiten: 
Täglich, auch Sonn- und Feiertags geöffnet!
Januar bis Dezember 9.30–17.30 Uhr
Geschlossen: Heiligabend, Neujahr und am 1. Weihnachtsfeiertag

Arbeitsgemeinschaft Rübelandbahn 
Bahnhofsstraße 4 
38889 Blankenburg 
Tel.: 03944 9541190
www.arbeitsgemeinschaft-ruebelandbahn.de

Herbergsmuseum, Historische Gesellenherberge 
Bergstraße 15 | 38889 Blankenburg
Tel.: 03944 365007 | E-Mail: herbergsmuseum@web.de
Öffnungszeiten: Mo–Fr 1O–17 Uhr, sowie nach Vereinbarung 
  

Kletterwald Blankenburg Tel.: 0176 38388172 | E-Mail: info@kletterwald-
blankenburg.de | www.kletterwald-blankenburg.de
Öffnungszeiten: März – 1. Nov: Ferien (Sachsen-Anhalt) tägl. 10–20 Uhr 
außerhalb der Ferien Fr. 13–20 Uhr und Sa|So|Feiertage 10–20 Uhr
Biologisches Freibad am Thie Am Thie 4 | 38889 Blankenburg  
Tel.: 03944 3695836
Freibad Derenburg Blankenburger Straße | 38895 Derenburg
Tel.: 03944 635614 | www.blankenburg.de
Öffnungszeiten: Während der Saison tägl. 10–18 Uhr | bei schönem  
Wetter Verlängerung möglich | bei Regenwetter geschlossen

Das Blankenburger Urlaubsticket ist der ideale Begleiter für 
Ihren Aufenthalt. Es ermöglicht Ihnen für die gesamte Dauer 
Ihres Urlaubs freie Fahrt auf allen öffentlichen Bus- und 
Straßenbahnlinien im Landkreis Harz.
Nutzen Sie vielfältige Vergünstigungen und Gutscheine 
bei gastronomischen Einrichtungen, Museen und 
Sehenswürdigkeiten in Blankenburg und der Region!
Sie erhalten das Urlauberticket bei Entrichtung der Kurtaxe 
von Ihrem Gastgeber.

Ihr Urlauberticket

Touristinformation Blankenburg (Harz)
Schnappelberg 6 · 38889 Blankenburg (Harz)

Telefon 03944 362260 · touristinfo@blankenburg.de
www.blankenburg.de

überraschend vielseitig

Fragen Sie die Reiseexperten! Das Team der Tourist- 
information hilft gern bei der Planung Ihres Urlaubs. 

Öffnungszeiten
Mai–Oktober: Montag–Freitag 10–17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 10–15 Uhr

November–April: Montag–Freitag 10–17 Uhr
Samstag 10–15 Uhr | Ostersonntag 10–15 Uhr

Geschlossen: 24./25./26./31. Dezember und 1. Januar
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Burg und Festung Regenstein Parkplatz unterhalb des Regensteins an 
der B81 (für Navi: Am Platenberg) | Tel.: 03944 61290 
Öffnungszeiten:  April–Oktober: täglich von 10–18 Uhr  
  Nov.–März: dienstags bis sonntags von 10–16 Uhr  
  letzter Einlass: 30 Minuten vor Schließzeit 
Geschlossen am:  Heiligabend und Silvester sowie  
  bei extrem schlechter Witterung 
Reisen Sie mit unserer Augmented Reality APP in die Vergangenheit  
der Festung Regenstein! Bis zu 17 virtuelle historische  
Gebäude sind an ihren ursprünglichen Positionen  
in der realen Umgebung zu entdecken.

Natur erleben

Sagenhafte Wandererlebnisse 

Die Teufelsmauer ist ohne Zweifel eines der grandiosesten Wander-
gebiete im Harz. Beeindruckende Sandstein-Felsformationen ragen 
auf mehreren Kilometern bei Blankenburg, Weddersleben und 
Ballenstedt in die Landschaft. Nur in Blankenburg (Harz) können Sie 
rund 2km direkt auf dem anspruchsvollen Natur-Kletterstieg kraxeln, 
ein Geheimtipp für alle sportlichen Wanderer. Der verschlungene Pfad 
führt über Klippen und durch schmale Felsspalten vom Großvaterfelsen 
in Blankenburg (Harz) vorbei an der „Gewittergrotte“ bis zur vielfach 
genutzten Filmkulisse „Hamburger Wappen“ bei Timmenrode.
Ausgangspunkt für Rundwanderungen ist an der Touristinformation 
Blankenburg.

Kloster Michaelstein

Kulturgenuss pur

Idyllisch vor den Toren der Stadt Blankenburg gelegen, ist das Kloster 
Michaelstein nicht nur ein Ort der Stille, sondern auch ein Ort der 
Musik. Im Kloster, das zur „Straße der Romanik“ in Sachsen-Anhalt 
gehört und die Musikakademie des Landes beherbergt, ist in Konzerten 
alte wie neue Musik zu hören. Die Musikausstellung „KlangZeitRaum“ 
spürt dem Wandel der Zeit nach. Musikinstrumente aus aller Welt 
stehen in den Klang-Räumen zum Ausprobieren und Entdecken bereit. 
Eine wunderbare Experimentierstation ist die Ton-Licht-Inszenierung 
zu Bachs Weihnachtsoratorium, die jeder Ausstellungsbesucher selbst 
steuern kann. 
 

Burg und Festung Regenstein 
Abenteuerliche Begegnung mit Rittern

Markant erhebt sich der Regenstein vor der Kulisse des Harzes. Bereits 
von Weitem sichtbar, ist es nicht verwunderlich, dass dieser Felssporn 
aus Sandstein über Jahrhunderte hinweg als Burg und Festung diente. 
Die eindrucksvoll in den Fels gearbeiteten Räume lassen erahnen, wie 
bedeutend und wehrhaft die Burg Regenstein im Mittelalter gewesen 
ist. 
Heute gehört die Burg und Festung Regenstein mit ihrem Freilicht-
museum zu den beliebtesten Ausflugszielen für Familien im Harz. Von 
den höher gelegenen Felsplattformen genießt man bei guter Sicht einen 
herrlichen Blick auf das Harzvorland.

Kleines Schloss und Barocke Gärten 

Lustwandeln im Gartentraum

Die Schlossgärten Blankenburgs gehören zu den 
„Historischen Gärten und Parks in Sachsen-Anhalt“, die im Rahmen der 
touristischen Landesinitiative „Gartenträume“ bekannt wurden. Das 
über 100 Hektar große Ensemble ist eines der größten und ältesten in 
Sachsen-Anhalt. Umrahmt von Kleinem Schloss, Orangerie, Teehaus und 
Fasanengarten lässt es sich hier wie zu Kaisers Zeiten lustwandeln. 
Das Kleine Schloss wurde 1725 als fürstliches Gartenhaus errichtet. 
In seinen ehrwürdigen Mauern beherbergt das Gebäude heute 
die Touristinformation, das Projektbüro der Harzer Wandernadel, 
Ausstellungsräume sowie einen stilvollen Hochzeits- und 
Veranstaltungssaal.

Großes Schloss Blankenburg

Barocke Schönheit unverfälscht

Das Große Schloss Blankenburg ist als Wahrzeichen der Stadt schon von 
Weitem sichtbar. Es blickt auf eine über 900-jährige Geschichte zurück. 
Die heutige Schlossanlage ist hervorgegangen aus mittelalterlichen 
Burgresten und Bauten aus der Renaissancezeit. Hier residierten die 
Herzöge von Braunschweig-Lüneburg, deren Kinder und Enkel Königs- 
und Kaiserkronen trugen. 
Heute zeigt sich das imposante Baudenkmal in schlichter Eleganz. Bei 
allem Baufortschritt bleibt noch viel zu tun. Bei Führungen wird kein 
Wohnschloss präsentiert, sondern ein Ge bäude, das ein Sachzeuge der 
Geschichte ist.

Harzer Wandernadel Wanderspaß für die ganze Familie und obendrein 
Routen zu den schönsten Wanderzielen im Harz bieten die 222 
Stempelstellen der Harzer Wandernadel. Immer verbunden mit einem 
unvergesslichen Naturerlebnis lernen Wanderurlauber bei dieser 
„Stempeljagd“ den Harz kennen. 
Projektbüro Harzer Wandernadel  
Schnappelberg 6 I 38889 Blankenburg 
Tel.: 03944 9547148, www.harzer-wandernadel.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10–17 Uhr, Samstag 10–15 Uhr 
Zusätzlich Mai–Oktober: Sonn- und Feiertage 10–15 Uhr

Kloster Michaelstein Michaelstein 15 | 38889 Blankenburg
Tel.: 03944 903015 | www.kloster-michaelstein.de
Musikausstellung „KlangZeitRaum“ Instrumente der letzten vier 
Jahrhunderte aus ganz Europa werden hier interaktiv und multimedial 
vorgestellt. 
Öffnungszeiten Museum  
April–Oktober: Montag–Sonntag und an Feiertagen 10–18 Uhr 
November–März: Mittwoch–Sonntag und an Feiertagen 11–16 Uhr  
Am 1. Januar sowie am 24. und 25. Dezember geschlossen.

Schlosspark & Tiergarten ganzjährig frei zugänglich
Terrassengarten, Berggarten und Fasanengarten 
38889 Blankenburg | Schnappelberg 6 | Tel.: 03944 362260
www.blankenburg.de 
Führungen: Mai–September jeden Mittwoch 21 Uhr Mondscheinführung 
Öffnungszeiten: April–September: 9–21 Uhr; Oktober–März: 10–17 Uhr
Der Berggarten bleibt ab Mitte Dezember bis Mitte März geschlossen.

Verein Rettung Schloss Blankenburg e.V. Großes Schloss 1
38889 Blankenburg | Tel.: 03944 3676223
www.rettung-schloss-blankenburg.de
Öffnungszeiten:  Januar–Februar: geschlossen
März – Dezember: 
Innenhof:  Dienstag bis Sonntag 10–16 Uhr 
Innenräume:  Besichtigung nur mit Führung, Sa 14 Uhr und 15 Uhr  
 (14.30 Uhr optional) und Mi 14.30 Uhr  
 ohne Voranmeldung 
Sonderführung: Nach Terminabsprache  
Schloss-Café/Shop:  samstags 14 Uhr –16 Uhr

Am nördlichen Harzrand, umrahmt von Brocken und Bodetal
und genau zwischen den bekannten Fachwerkstädten 
Wernigerode und Quedlinburg, liegt die Blütenstadt 
Blankenburg (Harz).

Hier finden Kultur-Entdecker, Auszeit-Sucher, Bergfreunde 
und Zeitreisende besonders lohnenswerte Ziele im Harz. 

Die Stadt überrascht mit barocker Schönheit und bizarren 
Felsformationen. Zwischen den Schlössern und den traumhaft 
schönen Gärten, dem Kloster Michaelstein und der Burg 
und Festung Regenstein werden auch SIE einen Ihrer ganz 
persönlichen Lieblingsplätze im Harz entdecken.

Alle Informationen finden Sie natürlich auch unter
 
www.blankenburg.de. 

Herzlich willkommen 
in Blankenburg!


